
Allgemeine Geschäftsbedingungen  

Euchner Gesellschaft m.b.H. 

I.  

Für sämtliche Lieferungen und Dienstleistungen der Euchner Gesellschaft m.b.H. (im Folgenden 

„Euchner“ genannt) gelten ausschließlich die Allgemeinen Lieferbedingungen, herausgegeben vom 

Fachverband der Elektro- und Elektronikindustrie Österreichs (im Folgenden „FEEI“ genannt), ergänzt 

durch die zusätzlichen Bedingungen der Euchner Gesellschaft m.b.H. 

Abweichende bzw. zusätzliche Bedingungen des Käufers werden nur dann Vertragsbestandteil, wenn 

Euchner der Geltung der Bedingungen des Käufers ausdrücklich schriftlich zugestimmt hat. Die 

vorbehaltlose Lieferung bzw. Erbringung von Leistungen durch Euchner gilt nicht als Zustimmung zur 

Vereinbarung der abweichenden bzw. zusätzlichen Bedingungen des Käufers. 

 

II. 

Abweichungen bzw. ergänzende Bestimmungen zu den  

Allgemeinen Lieferbedingungen des FEEI 

 

1. Allgemeine Bestimmungen  

1.1.  Vertragspartner / Käufer ist jene 

natürliche oder juristische Person, welche mit 

Euchner einen Vertrag über Lieferungen bzw. 

die Erbringung von Dienstleistungen 

abschließt. Der Vertragspartner haftet für 

sämtliche aus dem Vertrag resultierenden 

Verpflichtungen, insbesondere die fristgerechte 

Bezahlung des Rechnungsbetrages. 

1.2.  Vertrag ist die zwischen dem Käufer und  

Euchner abgeschlossene Vereinbarung, 

dessen Inhalt im Folgenden näher geregelt 

wird. 

2. Vertragsschluss  

2.1. Euchner ist berechtigt, den Vertrag unter 

der aufschiebenden Bedingung abzuschließen, 

dass der Vertragspartner eine Anzahlung bis 

zu einem vorab definierten Zeitpunkt leistet. In 

diesem Fall ist Euchner verpflichtet, den 

Käufer im Rahmen der schriftlichen 

Auftragsbestätigung auf die geforderte 

Anzahlung (aufschiebende Bedingung) 

hinzuweisen. Der Käufer ist seinerseits 

verpflichtet, die geforderte Anzahlung bis zu 

dem von Euchner genannten Zeitpunkt 

(einlangend) auf das bekannt gegebene Konto 

zu bezahlen. 

Mit fristgerechtem und vollständigem Eingang 

der geforderten Anzahlung (aufschiebende 

Bedingung) auf dem vom Verkäufer bekannt 

gegebenen Konto kommt der Vertrag 

rechtswirksam zustande. Verspätete 

Zahlungseingänge bzw. Teilzahlungen führen 

nur dann zu einem Vertragsabschluss, wenn 

Euchner diesen verspäteten bzw. teilweisen 

Zahlungseingang durch Übermittlung einer 

schriftlichen Bestätigung ausdrücklich 

akzeptiert. 

2.2. Der Vertrag steht unter dem Vorbehalt 

der rechtzeitigen und richtigen 

Selbstbelieferung. Dies gilt nicht, wenn 

Euchner die Nicht- oder Falschlieferung zu 

vertreten hat. Im Falle der unverschuldeten 

Nicht- bzw. Falschlieferung wird Euchner den 

Käufer unverzüglich über diesen Umstand in 

Kenntnis setzen und bereits vom Käufer 

erbrachte Gegenleistungen rückerstatten. 

3. Lieferung  

3.1. Lieferfristen sind, falls sie nicht 

ausdrücklich als verbindlich vereinbart wurden, 

unverbindlich und sind als voraussichtlicher 

Zeitpunkt der Bereitstellung bzw. Übergabe an 

den Käufer zu verstehen. 

3.2. Euchner hat das Recht, sich zur 

Vertragserfüllung geeigneter dritter Personen 

zu bedienen, sich von anderen geeigneten 

Personen vertreten zu lassen und bedarf die 

Person des Vertreters (Subunternehmers) 

keiner gesonderten Zustimmung durch den 

Käufer. 

4. Gewährleistung und Einstehen für 

Mängel  
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4.1. Alle Gewährleistungsansprüche des 

Käufers sind bei sonstigem Anspruchsverlust 

binnen 1 Jahr gerichtlich geltend zu machen. 

Der Lauf der Gewährleistungsfrist beginnt mit 

dem Zeitpunkt des Gefahrenüberganges 

gemäß Punkt 5. der Lieferbedingungen des 

FEEI. Dies gilt auch für Liefer- und 

Leistungsgegenstände, die mit einem 

Gebäude oder Grund und Boden fest 

verbunden sind.  

4.2. Die Beweislastumkehr des 

§ 924 Satz 2 ABGB findet keine Anwendung.  

4.3. Die vertragsgegenständlichen 

Produkte sind standardisierte Produkte, die 

nicht sämtlichen, zum Teil sehr 

unterschiedlichen Einsatzbedingungen 

Rechnung tragen können. Es obliegt dem 

Käufer, sicherzustellen, dass die bestellten und 

von Euchner gelieferten Produkte den 

Anforderungen des Käufers und den konkreten 

Einsatzbedingungen entsprechen. Eine 

diesbezügliche Prüf- bzw. Warnpflicht von 

Euchner ist ausgeschlossen. 

5. Rücktritt vom Vertrag  

Ergänzend zu Punkt 8.2. der Allgemeinen 

Lieferbedingungen des FEEI wird festgehalten, 

dass sich der Vertragsrücktritt ausschließlich 

auf den Lieferungs- oder Leistungsteil bezieht, 

bezüglich dessen der Verzug vorliegt.  

6. Pflichten des Käufers 

Der Käufer hat Euchner alle für die 

ordnungsgemäße Leistungserbringung 

erforderlichen Unterlagen und Daten zur 

Verfügung zu stellen und sämtliche Anfragen 

von Euchner zeitgerecht, vollständig und 

wahrheitsgemäß zu beantworten. Des 

Weiteren wird der Käufer den Verkäufer auch 

hinsichtlich solcher Umstände informieren, 

über die der Käufer nicht ausdrücklich befragt 

wurde, die jedoch für die ordnungsgemäße 

Leistungserbringung offenkundig von 

Bedeutung sind.  

Der Vertragspartner ist für die Richtigkeit, 

Vollständigkeit und Verwendungsfähigkeit der 

von ihm an Euchner weitergegebenen Daten 

und Unterlagen verantwortlich. Insbesondere 

ist Euchner nicht verpflichtet, die vom Käufer 

zur Verfügung gestellten Daten und Unterlagen 

auf ihre Vollständigkeit und Richtigkeit zu 

überprüfen bzw. die korrekten Daten 

anzufordern und / oder selbst zu ermitteln. In 

diesem Zusammenhang übernimmt Euchner 

keinerlei Haftung für Schäden, welche 

aufgrund der unrichtigen oder unvollständigen 

Informationserteilung durch den Käufer 

entstehen. 

7. Geltendmachung von Ansprüchen  

Alle Ansprüche des Käufers sind bei sonstigem 

Anspruchsverlust binnen 1 Jahr ab 

Durchführung der Leistungen gerichtlich 

geltend zu machen, sofern zwingende 

gesetzliche Bestimmungen nicht andere 

Fristen vorsehen.  

8. Geheimhaltung 

8.1. Die Vertragsparteien sind verpflichtet, 

Betriebsgeheimnisse sowie sämtliche 

Unterlagen, Kenntnisse und alle Informationen 

in technischer, wirtschaftlicher oder rechtlicher 

Hinsicht, welche den Vertragsparteien im 

Rahmen ihrer Geschäftsbeziehung, sei es 

schriftlich, mündlich oder auf dem Weg der 

elektronischen Datenübertragung gegeben 

oder überlassen werden, geheim zu halten und 

keinem Dritten gegenüber zu offenzulegen. 

8.2. Die Verpflichtung zur Vertraulichkeit 

besteht nicht hinsichtlich jener Informationen, 

die (i) bereits öffentlich bekannt oder leicht 

zugänglich sind, (ii) der Vertragspartei bei 

Vertragsabschluss bereits nachweislich 

bekannt waren, (iii) zu deren Offenlegung die 

Vertragspartei gesetzlich verpflichtet ist oder 

(iv) die die Vertragspartei zur Wahrung ihrer 

Interessen im Zuge eines Gerichtsverfahrens 

offenlegen muss. 

8.3. Die Vertragsparteien verpflichten sich, 

die in Punkt 8.1. festgehaltenen Geheimhal-

tungspflichten in gleichem Umfang auch auf 

von beigezogene Dritte (Subunternehmer, 

Berater oder sonstige Personen), die Zugang 

zu den vertraulichen Informationen haben, zu 

überbinden und der anderen Vertragspartei auf 

deren Verlangen schriftlich nachzuweisen. 

9. Allgemeines  

9.1 Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages 

ganz oder teilweise unwirksam oder 

undurchführbar sein oder werden, wird 

dadurch die Wirksamkeit oder Durchführbarkeit 

der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die 

unwirksame oder undurchführbare 

Bestimmung wird durch eine wirksame oder 

durchführbare Bestimmung ersetzt, die in 

ihrem wirtschaftlichen Gehalt der unwirksamen 
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oder undurchführbaren Bestimmung möglichst 

nahe kommt; dasselbe gilt entsprechend für 

allfällige Lücken in diesem Vertrag.  

9.2.  Die Aufrechnung mit Gegenforderungen 

wird – soweit diese nicht rechtskräftig 

gerichtlich festgestellt oder von Euchner 

ausdrücklich anerkannt wurden – 

ausgeschlossen. 

9.3. Nebenabreden zu diesem Vertrag 

bedürfen der Schriftlichkeit, stillschweigende 

Vertragsmodifikationen gemäß § 863 ABGB 

sind ausdrücklich ausgeschlossen, dies gilt 

auch für eine Vereinbarung, vom Erfordernis 

der Schriftlichkeit abzugehen. 

10. Gerichtsstand und Recht  

10.1. Erfüllungsort ist Leobersdorf. 

Ausschließlicher Gerichtsstand für 

Streitigkeiten aus und im Zusammenhang mit 

diesem Vertrag ist das für Leobersdorf sachlich 

zuständige Gericht.  

10.2. Der Vertrag unterliegt österreichischem 

Recht unter Ausschluss der 

Kollisionsnormen. Die Anwendung des UN-

Kaufrechtes (UNCITRAL-Übereinkommens der 

Vereinten Nationen über Verträge über den 

internationalen Warenkauf) wird 

ausgeschlossen. 
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